
Der herausragenden Bedeutung von Herrn Dr. EveRs für das Fach 'Entomologie' wOrde 
man nicht gerecht, wollte man seine erfolgreiche Tätigkeit als Verleger entomologischer 
Schriften und Werke verschweigen. Berufliche und fachwissenschaflliche Interessen wurden 
von ihm n!!mlich stets in geradezu glOckhafter Weise miteinander verknOpft. Am Anfang 
standen die "Entomologi chen Blätter•, die einzige weltweit bekannte deutschsprachige 
coleopterologische Zeitschrift, für die Herr EVl!Rs inzwischen seit Ober 50 Jahren als Her­
ausgeber verantwonlich zeichnet. Es folgte mit den "Käfern Mitteleuropas• von FIU!uoe, 
HARDB, LoHSB, KLAUSNITZBR, KOCH, LUCHT und anderen ein inzwischen auf 30 B!!nde 
ausgelegtes Werk, das mit seinen Bestimmungstabellen und Beschreibungen für Käfer-Ima­
gines und -Larven, ihrer Ökologie, Faunistik und Codierung zu einem echten Bestseller und 
Jahrhundertwerk der Entomologie geworden ist. Andere Projekte waren kaum von geringe­
rer Bedeutung, wie "Die Lebensformen• von HANs-W1LHBLM KoBPCKB, die "Grundzüge der 
kybernetischen Evolution" von FcRDINAND SCHMIDT, die "Opera coleopterologica e periodi· 
cis collata• von AooLP HORJON, "Die Neuropteren Europas" oder "Die Rhaphidiopteren der 
Erde" von HORST und ULRIKB AsPOCK und HUBERT RAUSCH. 'Seine' Autoren hat Herr 
EveRS mit größter Sorgfalt ausgesucht, und mit hohem persönlichen Engagement hat er sich 
stets an der intellektuellen Planung 'seiner' Werke b teillgt. Neben einer bemerkenswerten, 
fast unerbittlichen Zielstrebigkeit und einer bewundernswerten Risikobereit chaft waren das 
die Schlüssel seines großen Erfolges als Verleger in Sachen "Entomologie". 

Die Verdienste von Herrn EveRs für die wissenschaftliche Entomologie wurden bereits 
mehrfach gewürdigt. So erhielt er u.a. 1985 die FABRJc1us-MeoAJLLe der Deutschen 
Gesellschaft für allgemeine und angewandte Entomologie und 1994 wurde ihm die Ehren­
doktorwürde des Fachbereichs Biologie der Philipps-Universität zu Marburg verliehen. Mit 
dem ERNST·JONOBR-PIU!ts wird das gesamte Lebenswerk von Herrn Dr. h.c. ALFONS Evl!RS 
in seinen vielfältigen wissenschaftlichen Facelten und seinen Erfolgen als Verleger bedeu­
tender entomologischer Fachbücher gewürdigt. 

Ernst Jünger: Ehrenmitglied der DGaaE 

Laudatio von Prof. Dr. E. Dlcklcr 

Herr Staatssekretär, meine Damen und Herren, verehrter Jubilar und Laureat ERNST 
JONOERI 

Auf Vorschlag des Vorstandes hat das Gremium bestehend aus den ehemaligen und dem 
jetzigen Vorsitzenden einstimmig beschlossen, die Ehrenmitgliedschaft der Deutschen 
Gesellschaft für allgemeine und angewandte Entomologie an Herrn ERNST JONOBR zu ver­
leihen. 

Die bisherigen Ehrenmitglieder sind ausnahmslos hauptberuflich tätige Wissenschaftler, 
die durch besondere fachliche Leistungen hervorgetreten sind. Sie, ERNST JONoeR, sind 
hauptberuflich Dichter und erhalten diese Auszeichnung unserer Gesellschaft für eine, wie 
Sie mir selbst schrieben, 90 Jahre währende Liebe zur Entomologie. 

Von frühen Knabenjahren an bis auf den heutigen Tag sind Sie von den Kerbtieren fas­
ziniert. Sie haben sie beobachtet, sich mit Ihnen beschäfti�t und Ihre Gedanken und Beob­
achtungen dazu in beispielloser Präzision des Ausdrucks niedergeschrieben. Ihr besonderes 
Interesse gilt den Käfern, die Sie nicht nur in Deutschland sondern in der ganzen Welt bei 
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